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Logiktester
ftir TTL und CMOS

Der einfache Logikt ester ist gleichermaf3en in TTL- und CMOS-Schal-
tungen einsetzbar. Die Schaltung eignet sich aber auch als Spannungs-
prufer in Analogschaltungen.

Fur die Fehiersuche in Digitalschal-
tungen ist ein Logiktester unentbehr-
lich. Die qualitative Anzeige der bei-
den Spannungszustdnde bringt die ge-
wünschte Information über die logi-
schen Variablen.
Der Schaltungsaufwand ist gering und
es werden nur handelsübliche Bauteile
verwendet. Die Platine ist so konzi-
piert, dab der ganze Logiktester in ei-
nem Tastkopfgehause eingebaut wer-
den kann.
Versorgt wird der Logiktester aus der
Spannungsversorgung der jeweiligen
Schaltung in der gemessen werden soil.
Die maximal zuldssige Versorgungs-
spannung wird durch die Grenzdaten
der Operationsverstdrker bestimmt
und betràgt bei dem verwendeten Typ
36V. Dieser Doppel-Operationsver-
starker 1st in CMOS-Technik aufge-
baut und zeichnet sich durch sehr ge-
ringe Eingangsströme aus. Der Em-
gangswiderstand des Logiktestes be-
trãgt im Bereich der Betriebsspannung
Ca. 11 MOhm. Für gr68ere Eingangs-
spannungen spricht die Schutzbeschal-
tung an und der Eingangswiderstand
reduziert sich auf 1 MOhm.

Schaltungsbeschreibung

Wesentlicher Bestandteil der Schal-
tung sind die beiden als Komparatoren
geschalteten Operationsverstärker.
Ober den Spannungsteiler, bestehend
aus den Widerstdnden R3, R4, R5 und
R6 werden die Schaltschwellen der
Komparatoren eingestellt. Durch R4
und R5 wird ein Bereich festgelegt, in
dem beide LED erlöschen. Bei unbe-
schaltetem Eingang wird mit R2 em
Eingangspotential in diesem Bereich
bewirkt. Die beideri LED werden in die-
sem Fall nicht angesteuert. Mit dem
Widerstand RI wird der Strom durch
die Schutzdioden Dl und D2 begrenzt.

Die Ausgange der Komparatoren steu-
ern uber einen Transistor die LED an.
An den Basen der Transistoren wird
durch zwei in Serie geschaltete Dioden
in Durchla8richtung die Spannung auf
1,4 V begrenzt. Durch den 22 Ohm Wi-
derstand im Emitterkreis wird nun
ein Strom getrieben, der einen Span-
nungsabfall von 0,7 V bewirkt. Wei-
tere 0,7 V fallen an der Basis-Emitter-
diode des Transistors ab. Durch these
Beschaltung der Treibertransistoren
werden die Leuchtdioden von Kon-
stantstromquellen angesteuert. Dies
bewirkt ein gleichmä8iges Leuchteri
der LED, unabhdngig von der Höhe
der Versorgungsspannung.

Die Schaltschwellen des Logiktesters werden von der
Versorgungsspannung bestimint. Der Logiktester muI3
deshaib an die Versorgungsspannung der integrierten
Schaltungen angeschlossen werden.
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Widerstände, 5%

OD

R 0 .............. IMOhm

R02 ............. lOMOhm

R03 ............100 KOhm

R04 .............. lMOhm

R05 ....... ..... lOOKOhm

R06 .............. lMOhm

R 07 .............3,3 KOhm

R08 ............. lOKOhm

R09 .............. 33Ohm

R 1 ............. 3.3KOhm

RI! ............. lOKOhm

R12 ..............330hm

Dioden

DOl ..............!N4148

D02 ..............!N4148

D03 ..............!N4!48

D04 ..............!N4148

DOS ..............1N4148

D06 ..............!N4148

D07 .............. LED, rot

D08 ............. LED, grUn

Transistoren

TO! ...............BC 107

T02 ............... BC1O7

IC

IC 01 .............CA 3240
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